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1. Vorwort

Der Bericht enthält das Jahresergebnis zur Erhebung über Investitionen für den Umweltschutz. Diese Erhebung wird 
bundesweit bei Rechtlichen Einheiten und Betrieben im Bergbau und in der Gewinnung von Steinen und Erden, des 
Verarbeitenden Gewerbes sowie der Energie- und Wasserversorgung, Abwasser- und Abfallentsorgung und Besei-
tigung von Umweltverschmutzungen durchgeführt. Ihre Ergebnisse liefern Informationen über den Umfang, die Struk-
tur und die Entwicklung der Investitionstätigkeit für den Umweltschutz. Ebenso dient Sie für Zwecke der Umweltpolitik 
und als Grundlage zur Erfüllung EU-Rechtlicher Berichtspflichten. 

Die Erhebung erstreckt sich auf Rechtliche Einheiten und Betriebe der Abschnitte 
• B Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
• C Verarbeitendes Gewerbe
• D Energieversorgung
• E Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen

der Statistischen Systematik der Wirtschaftszweige (WZ 2008). Sofern die Rechtliche Einheit mehr als einen Betrieb 
umfasst, erfolgt für die Betriebe ebenfalls jeweils eine getrennte Meldung. In diesem Bericht werden die Daten zu 
den Abschnitten B und C ausgewiesen. Die Landessumme der Abschnitte D und E ist nachrichtlich enthalten. 

2. Rechtsgrundlagen

Nach dem Umweltstatistikgesetz (UStatG) in der Fassung vom 16. August 2005 (BGBI. I S. 2446) in Verbindung mit 
dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565) in der jeweils gültigen Fassung. 
Erhoben werden Angaben zu § 11 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 UStatG. 

3. Erläuterung der Begriffe

Betrieb und Rechtliche Einheit (Unternehmen)  
Als Betrieb gilt in der amtlichen Statistik eine an einem räumlichen Ort gelegene Rechtliche Einheit oder Teil einer 
Rechtlichen Einheit (Niederlassung z. B. Fabrikations-/Werkstätte, Werk, Bergwerk, Grube). An diesem Ort oder von 
diesem Ort werden Wirtschaftstätigkeiten ausgeübt, für die – mit Ausnahmen – eine oder mehrere Personen (ggf. 
auch nur als Teilzeitbeschäftigte) im Auftrag einer und derselben Rechtlichen Einheit arbeiten. Ein Betrieb untersteht 
immer einer (einzigen) Rechtlichen Einheit, die ihrerseits ihren Sitz stets in einem ihrer Betriebe hat. 
Rechtliche Einheit (Unternehmen) ist die kleinste rechtliche Einheit, die aus handels- oder steuerrechtlichen Grün-
den Bücher führt und eine jährliche Feststellung des Vermögensbestandes bzw. des Erfolgs der wirtschaftlichen 
Tätigkeit vornimmt. Bis einschließlich Berichtsjahr 2018 wurde diese Einheit in den Statistischen Berichten als „Un-
ternehmen“ bezeichnet. 

Investitionen 
Als Investitionen gelten die im Geschäftsjahr aktivierten Bruttozugänge, ohne die als Vorsteuer abzugsfähige Um-
satzsteuer, an erworbenen und selbsterstellten Sachanlagen oder Teilen davon. Hiervon zählen diejenigen Investi-
tionen zu den Umweltschutzinvestitionen, die ausschließlich oder überwiegend dem Zweck des Schutzes vor 
schädlichen Einflüssen der Produktionstätigkeit auf die Umwelt dienen (z. B. Kläranlagen, Mülldeponien, Schall-
schutzeinrichtungen), sowie produktbezogene Umweltschutzinvestitionen, die aufgrund gesetzlicher oder behördli-
cher Vorschriften bzw. Auflagen oder auf freiwilliger Basis erfolgt sind. 

Umweltbereiche 
Abfallwirtschaft umfasst die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen im Sinne des Kreislaufwirt-
schaftsgesetzes (KrWG). Abfälle sind alle beweglichen Sachen, deren sich ihr Besitzer entledigt, entledigen will oder 
entledigen muss. Abfälle werden z. B. durch abfallarme Produktgestaltung vermieden. Durch Wiedereinsatz von 
Abfällen im Produktionsprozess werden Ressourcen geschont. Der Abfallbeseitigung werden das Bereitstellen, 
Überlassen, Einsammeln, die Beförderung, die Behandlung, die Lagerung und die Ablagerung von Abfällen zur Be-
seitigung oder Verwertung zugerechnet. 

Bodensanierung umfasst Maßnahmen zum Schutz und zur Sanierung von Boden, Grund- und Oberflächenwasser. 
Hierzu zählen Maßnahmen, die das Eindringen von Schadstoffen verhindern, zur Reinigung von Böden und Gewäs-
ser beitragen und den Boden vor Erosion sowie vor Versalzung schützen.  
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Elektromobilität umfasst Kraftfahrzeuge, deren Antriebstechnik auf Elektro-, Hybrid- oder Brennstoffzellen basiert. 
Berücksichtigung finden PKW, LKW, Busse. Des Weiteren die Infrastruktur z. B. Ladestationen für Elektro- und Hyb-
ridfahrzeuge sowie Wasserstofftankstellen. 

Dem Gewässerschutz dienen Maßnahmen, die zur Verminderung der Abwassermenge bzw. Abwasserfracht (Ver-
ringerung oder Beseitigung von Feststoffen und gelösten Stoffen sowie zur Verringerung der Wärmemenge) sowie 
zum Schutz der Oberflächengewässer und des Grundwassers bestimmt sind. Einbezogen werden somit auch Anla-
gen der Wasserkreislaufführung. Unberücksichtigt bleibt der Hochwasserschutz. 

Lärmbekämpfung umfasst Maßnahmen zur Verringerung oder Vermeidung der Entstehung und der Ausbreitung 
von Geräuschen sowie zum Schutz vor Erschütterungen. Unberücksichtigt bleiben Aufwendungen, die aus Gründen 
des Arbeitsschutzes vorgenommen wurden. 

Der Luftreinhaltung dienen Maßnahmen zur Beseitigung, Verringerung oder Vermeidung von luftfremden Stoffen 
(Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe oder Geruchsstoffe) in Abgas. Zur Luftreinhaltung zählen auch Maß-
nahmen der Elektromobilität. Unberücksichtigt bleiben Aufwendungen, die aus Gründen des Arbeitsschutzes vorge-
nommen wurden. 

Dem Naturschutz bzw. der Landschaftspflege dienen alle Maßnahmen zur Erhaltung, Wiederherstellung oder 
Neugestaltung des naturgemäßen Erscheinungsbildes von Boden und Vegetation sowie zum Schutz der Tier- und 
Pflanzenarten; insbesondere zählen hierzu Maßnahmen zur Rekultivierung und zur Verhinderung von Versumpfung 
und Verödung.  

Dem Klimaschutz dienen: 
• Maßnahmen zur Verminderung und Vermeidung der Emissionen von Treibhausgasen entsprechend dem Ky-

oto-Protokoll (Kohlendioxid, Methan, Distickstoffoxid, teilhalogenierte Fluorkohlenwasserstoffe, perfluorierte
Kohlenwasserstoffe, Schwefelhexafluorid). Dazu zählen ebenso der Ersatz von herkömmlichen Kältemitten
mit halogenfreien Treibmitteln und der allgemeine Verzicht auf den Einsatz von Klimagasen in Produktions-
prozessen.

• Zum Klimaschutz zählen ebenso die Nutzung erneuerbarer Energien wie Wasserkraft, Windenergie, Solar-
energie, Geothermie und Energie aus Biomasse

• und Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz bzw. Energiesparmaßnahmen wie z. B. Wärmetauscher,
Wärmepumpen, Kraft-Wärme-Kopplung (KWK), Wärmedämmung von Anlagen und Produktionsgebäuden so-
wie Modernisierung der Heizungs- und Warmwassertechnik.

4. Erhebungsverfahren und Aufbereitungsmethoden

Die Umweltschutzinvestitionen wurden in den Jahren 1975 bis 1995 zusammen mit den allgemeinen Investitionen 
erhoben. Zu den Umweltschutzinvestitionen zählen diejenigen Investitionen, die eine Verringerung oder Vermeidung 
von schädlichen Emissionen in die Umwelt bewirken. Nach dem derzeit geltenden Umweltstatistikgesetz wird seit 
1996 eine gesonderte Erhebung ohne Baugewerbe durchgeführt. Die Umweltschutzinvestitionen werden jeweils für 
die Bereiche Abfallbeseitigung, Gewässerschutz, Lärmbekämpfung, Luftreinhaltung, Naturschutz und Landschafts-
pflege, Bodensanierung und Klimaschutz aufgeteilt. 

Seit dem Berichtsjahr 2003 werden additive und integrierte Umweltschutzinvestitionen erhoben. Additive (oder End-
of-Pipe-) Maßnahmen im Umweltschutz sind in der Regel separate, vom übrigen Produktionsprozess getrennte An-
lagen, welche zum Beispiel der Entsorgung von Abfällen (Beispiel Verbrennungsanlage), dem Schutz von Gewäs-
sern (Beispiel Kläranlage), der Lärmbekämpfung (Beispiel Lärmschutzwand) oder der Luftreinhaltung (Beispiel Luft-
filter) dienen. Sie sind vorhandenen Anlagen vor- oder nachgeschaltet, damit die durch den Produktionsprozess 
entstandenen Emissionen verringert und Umweltstandards eingehalten werden. 

Die integrierten Maßnahmen dagegen sind definitionsgemäß immer ein integrierter, das heißt in der Regel nicht klar 
isolierbarer Teil einer größeren Anlage. Ihr Kennzeichen ist außerdem, dass sie Emissionen erst gar nicht oder in 
viel geringerem Umfang entstehen lassen. Als Beispiele seien hier die Kreislaufführung von Stoffen oder die Nutzung 
von Reaktionswärme (Wärmetauscher, Kopplung mit anderen Prozessen) genannt. 
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Ab Berichtsjahr 2019 werden Investitionen in Elektromobilität im Umweltbereich Luftreinhaltung als integrierte Maß-
nahmen erfasst. 
 
Entsprechend den geänderten Anforderungen wurde die Methodik der Befragung in den Berichtsjahren 1996, 2003 
sowie 2008 geändert. Sie entspricht aktuell der Statistischen Systematik der Wirtschaftszweige in der Europäischen 
Gemeinschaft NACE Rev. 2 und der daraus abgeleiteten deutschen Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 
2008 (WZ 2008). Eine direkte Vergleichbarkeit der Ergebnisse mit den Vorjahren ist aufgrund der geänderten Glie-
derung nur bedingt möglich. Aufgrund einer methodischen Änderung im Abschnitt E der WZ 2008 im Berichtjahr 
2018 liegen die Anzahl der Rechtlichen Einheiten und Betriebe insgesamt nicht in vergleichbarer Form zu den Vor-
jahren vor. Die Ergebnisse der Umweltschutzinvestitionen in den Wirtschaftsabteilungen 37 bis 39 der WZ 2008 sind 
aus der Allgemeinen Investitionserhebung abgeleitete Ergebnisse. 
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ins-
gesamt

darunter
für den

Umwelt-
schutz

Abfall-
wirtschaft

Ge-
wässer-
schutz

Lärm-
bekämp-

fung

Luft-
rein-

haltung

Natur-
schutz, 
Land-

schafts-
pflege und 

Boden-
sanierung

Klima-
schutz

08 Gewinnung von Steinen und Erden sonst. 
Bergbau   24    9   23 582   2 177  •  •  •    111  • 1 743

10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln   260    51   303 903   14 949    417   2 698  •  1 340 •  9 152

11 Getränkeherstellung   31    11   143 289   4 658    109    353  • 452 •  3 705

13 Herstellung von Textilien   39    9   13 708   1 421  •  •  —    28 • 1 263

14 Herstellung von Bekleidung   6    2    345  • — —  —  • — •  
15 Herstellung von Leder, Lederwaren und 

Schuhen   5    4  •  •  •  •  —  • — •  
16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und 

Korkwaren (ohne Möbel)   64    14   66 082   7 253  •  •  —    207  • 6 917
17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren 

daraus   46    19   90 161   6 356    389    912  •  1 620 •  2 718

18 Herstellung von Druckerzeugnissen; 
Vervielfältigung von Ton-, Bild- und 
Datenträgern   65    9   25 705   2 500  •  •  •    99  —  •  

19 Kokerei und Mineralölverarbeitung   3    2  •  •  —  —  —  •  •  •  

20 Herstellung von chemischen  Erzeugnissen   119    48   741 473   139 727   14 398   92 642    132   10 056   9 611   12 887  
21 Herstellung von pharmazeutischen 

Erzeugnissen   27    15   552 704   10 492    740   1 905  •  1 357 •  5 808
22 Herstellung von Gummi- und Kunststoff-

waren   185    58   270 558   13 830    608   1 670    415   3 749    200   7 189  

23 Herstellung von Glas, Glaswaren, Keramik, 
Verarbeitung von Steinen und Erden   90    24   171 712   10 002    514   1 392    711   3 016    203   4 166  

24 Metallerzeugung und Metallbearbeitung   30    16   105 460   7 595   1 687    307  •  2 464 •  2 894

25 Herstellung von Metallerzeugnissen   328    89   199 031   10 686   2 456    741    564   2 300   987   3 638
26 Herstellung von DV-Geräten, elektronischen 

und optischen Erzeugnissen   128    31   90 207   2 767    114    766  —    810    241    835  

27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen   133    26   394 292   10 281   1 445   1 130  •  3 090 •  4 178

28 Maschinenbau   337    79   197 623   8 711    507    204    52   4 004   183   3 760
29 Herstellung von Kraftwagen und 

Kraftwagenteilen   56    14   372 291   4 874  • 721 • 938  1 023   1 867  

30 Sonstiger Fahrzeugbau   9    4   11 524    882  —  — —  • — •  

31 Herstellung von Möbeln   36    9   31 132    946  —  • — • —   588  

32 Herstellung von sonstigen Waren   91    22   197 661   8 167   2 947  • •  739  1 569  2 451  
33 Reparatur und Installation von Maschinen 

und Ausrüstungen   85    11   57 887   1 815  •  •  —   1 122  • 442

B + C 
Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau 
und Gewinnung von Steinen und Erden  2 197    576  4 061 810   270 511   27 065   106 288   2 524   38 362   17 087   79 187  

nachrichtlich 

D + E Energie- und Wasserversorgung, 
Abwasser- und Abfallentsorgung und 
Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen   435    212  1 866 200   323 082   99 259   198 611  —   5 039   5 745   14 427  

Hessen insgesamt  2 632    788  5 928 010   593 594   126 324   304 899   2 524   43 401   22 832   93 614  

1. Umweltschutzinvestitionen der Rechtlichen Einheiten des Verarbeitenden Gewerbes, Bergbau
und Gewinnung von Steinen und Erden nach Wirtschaftszweigen und Investitionsbereichen 2021

WZ 
2008

Wirtschaftszweig
—

Hauptgruppe

Rechtliche 
Einheiten

Bruttoanlage-
investitionen Umweltschutzinvestitionen nach Bereichen

ins-
gesamt

darunter
mit

Umwelt-
schutz-
investi-
tionen

1 000 Euro
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pflege und 
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08 Gewinnung von Steinen und Erden sonst. 
Bergbau   79    16   28 421   2 249  • 26 • 433 •  1 684

10 Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln   282    50   271 274   7 289    276  930   39   1 744   342   3 959

11 Getränkeherstellung   35    11   66 203   1 968    109  242 • 407 •  1 172

13 Herstellung von Textilien   42    9   12 618   1 409  •  •  —    28 • 1 256

14 Herstellung von Bekleidung   6    1    345  • — —  —  • — —  

15 Herstellung von Leder, Lederwaren und 
Schuhen   6    3  •  •  •  •  —  • — •  

16 Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und 
Korkwaren (ohne Möbel)   67    13   72 408   13 422  •  •  —    193  • 13 100

17 Herstellung von Papier, Pappe und Waren 
daraus   59    23   89 634   4 988  • 588 • 971   573   2 489  

18 Herstellung von Druckerzeugnissen; 
Vervielfältigung von Ton-, Bild- und 
Datenträgern   69    8   24 984   1 796  •  •  •    99  —  •  

19 Kokerei und Mineralölverarbeitung   2    1  •  •  —  —  —  •  •  •  

20 Herstellung von chemischen Erzeugnissen   147    51   588 238   47 370   2 111   19 779    268   6 577   8 005   10 630  

21 Herstellung von pharmazeutischen 
Erzeugnissen   31    14   546 870   10 314    673   1 175  • 871 •  6 912

22 Herstellung von Gummi- und 
Kunststoffwaren   202    59   272 636   12 679    596   1 650    415   2 847    213   6 958  

23 Herstellung von Glas, Glaswaren, Keramik, 
Verarbeitung v. Steinen und Erden   183    30   65 321   5 190    707    226    9    707    48   3 494  

24 Metallerzeugung und Metallbearbeitung   37    16   122 768   6 616   1 612    291  •  2 883 •  1 797

25 Herstellung von Metallerzeugnissen   351    83   180 512   7 046    695    303    518   1 935   814   2 781

26 Herstellung von DV-Geräten, elektro-
nischen und optischen Erzeugnissen   144    31   103 072   2 373    48    763  —    810    102    651  

27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen   147    23   138 875   1 415  •  •  •    237  •  1 083

28 Maschinenbau   386    79   191 314   8 236    274    204    52   4 058    172   3 475

29 Herstellung von Kraftwagen und 
Kraftwagenteilen   58    15   486 682   6 290    979   1 281    215   1 030   1 041   1 745  

30 Sonstiger Fahrzeugbau   13    6   23 412   1 383  —  • •  606 • 708

31 Herstellung von Möbeln   38    8   30 742    928  —  • — • — 578

32 Herstellung von sonstigen Waren   101    19   133 507   3 788    466  • •  481 634  1 869  

33 Reparatur und Installation von Maschinen 
und Ausrüstungen   134    12   35 245   1 260  •  •  •    980  • 218

B + C 
Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau 
und Gewinnung von Steinen und Erden  2 619    581  3 486 174   148 315   9 120   28 008   1 684   28 331   12 859   68 314  

nachrichtlich 

D + E Energie- und Wasserversorgung, 
Abwasser- und Abfallentsorgung und 
Beseitigung von Umwelt-
verschmutzungen   850    349  1 285 657   281 095   70 729   187 565  •  6 154 •  10 436

Hessen insgesamt  3 469    930  4 771 831   429 411   79 849   215 573  •  34 485 •  78 750

2. Umweltschutzinvestitionen der Betriebe des Verarbeitenden Gewerbes, Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden nach Wirtschaftszweigen und Investitionsbereichen 2021

WZ 
2008

Wirtschaftszweig
—

Hauptgruppe

Betriebe Bruttoanlage-
investitionen Umweltschutzinvestitionen nach Bereichen

ins-
gesamt

darunter
mit

Umwelt-
schutz-
investi-
tionen

1 000 Euro
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bekämp-

fung

Luft-
rein-

haltung

Natur-
schutz, 
Land-

schafts-
pflege und 

Boden-
sanierung

Klima-
schutz

Darmstadt, Wissenschaftsstadt   48    10   283 628   15 395  •  6 946 •  1 269 •  1 362

Frankfurt am Main, Stadt   121    24   448 274   12 582    71  557   39   4 015   989   6 911

Offenbach am Main, Stadt   20    3   13 722    120  • — —  • — •  

Wiesbaden, Landeshauptstadt   59    23   184 134   6 068    565   2 146  •  1 283 •  1 780

Landkreis Bergstraße   137    26   91 590   6 328    350   1 163  • 936 •  3 728

Landkreis Darmstadt-Dieburg   123    32   92 950   4 373    298    408    39   1 721   49   1 859

Landkreis Groß-Gerau   70    13   229 023   8 420   1 596   1 953  •  •   2 737   1 685

Hochtaunuskreis   67    13   83 803   1 611  •  •  •   1 010  •  •  

Main-Kinzig-Kreis   196    40   281 295   8 878    396    705  •  3 143 •  4 246

Main-Taunus-Kreis   66    16   42 964   2 829  •  •  —   1 469 •  1 100

Odenwaldkreis   54    10   59 646   1 015  —  —  —    338  —  677

Landkreis Offenbach   148    24   105 552   6 583  • 223 •  1 325   587   3 732

Rheingau-Taunus-Kreis   65    15   57 711    945    103  • •  228 • 585

Wetteraukreis   115    32   106 659   5 082    298  •  •    772    47   3 919

Reg.-Bez.  D a r m s t a d t  1 289    281  2 080 952   80 229   4 505   14 290   1 206   17 958   10 304   31 966

Landkreis Gießen   125    33   84 188   3 388    172    182    66   1 808    160   1 000

Lahn-Dill-Kreis   223    50   129 855   9 969   1 895    190  •  2 037 •  5 672

Landkreis Limburg-Weilburg   103    13   54 992    846  •  •  •  283 • 506

Landkreis Marburg-Biedenkopf   134    36   304 697   5 855    930    157  •  1 217 •  3 486

Vogelsbergkreis   91    17   54 893   2 919    •  •  371 •  2 456

Reg.-Bez.  G i e ß e n   676    149   628 625   22 976   3 040    539    155   5 715   408   13 120

Kassel, documenta-Stadt   73    16   78 118   3 027  •  •    97    681   1 061    970  

Landkreis Fulda   158    42   149 527   8 182    357   2 706    59   1 092    63   3 906  

Landkreis Hersfeld-Rotenburg   59    11   68 639   9 397  •  •  •    304  —    72  

Landkreis Kassel   99    28   190 348   3 099    694    567  • 535 •  1 116

Schwalm-Eder-Kreis   85    18   98 989   2 430  470 —  79 • 916

Landkreis Waldeck-Frankenberg   117    25   169 207   17 883  • 236 •  1 539   348   15 709

Werra-Meißner-Kreis   63    11   21 769   1 092  •  •  —  427 • 539

Reg.-Bez.  K a s s e l   654    151   776 597   45 110   1 576   13 179    322   4 657  2 147   23 229

Land  H e s s e n  2 619    581  3 486 174   148 315   9 120   28 008   1 684   28 331  12 859   68 314

3. Umweltschutzinvestitionen der Betriebe des Verarbeitenden Gewerbes, Bergbau und
Gewinnung von Steinen und Erden in den Verwaltungsbezirken 2021

Kreisfreie Stadt
—

Landkreise

Betriebe Bruttoanlage-
investitionen Umweltschutzinvestitionen nach Bereichen

ins-
gesamt

darunter
mit

Umwelt-
schutz-
investi-
tionen

1 000 Euro

– 8 –

Investitionen für Umweltschutz im Verarbeitenden Gewerbe in Hessen 2021 © Hessisches Statistisches Landesamt, Wiesbaden, 2023



– 1 –



– 2 –



– 3 –



– 4 –



– 5 –


